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Nrogramnr.
Samö tag den 1. Juni a. a.

Bon 4 Uhr abends an: Empfang der Delegierten und Gäste an den Schiff- und Bahn-
stationen.

„ 6—8 Uhr abends: Sammlung im Hotel St. Georges. Empfangnahme der Frei-
guarlierkarten und eventuell daselbst gemeinsames Nachtessen
à 2 Fr. (ohne Wein).

„ 8'/e Uhr abends an: Gemütliche Zusammenkunft im Kurgarten.

Sonntag den 2. Juni a. <?.:

8 -10(2 Uhr morgenS: Empfang weiterer ankommender Delegierten und Gäste.
10^ » „ „ Beginn der Delegiertenversammlung im großen Saal des Schul-

Hauses.
12 (s „ mittags: Gemeinsames Bankett im Hotel St. Georges n 2 Fr. 60

(ohne Wein).
2 „ „ Spaziergang nach der Heimwehfluh und gemütliches Beisammensein

bis zur Zeit der Abreise.

Nicht nur die Delegierten, sondern auch weitere Mitglieder der Vereine sind zur Dele-
giertenversammlung freundlichst willkommen geheißen und wird die Sektion Jnterlakcn für
Freiquarlier und Verpflegung bestmöglichst besorgt sein.

Diejenigen Sektionen, welche uns ihre Delegierten noch nicht benennt und ebenso die

Zahl die Zahl der Freiquartiere dem Präsidenten der Sektion Jnterlakcn nicht aufgegeben
haben, sind höflichst ersucht, dieses umgehend zu thun.

Mit dem Wunsche, daß auch der Verlauf der diesjährigen Versammlung dem Gedeihen
des schweiz. Samariterbnndes förderlich sein möge, entbieten wir Ihnen, werte Delegierte und
Gäste, jetzt schon ein herzlich Willkomm und Ihnen insgesamt freundlichen Samaritergruß!

Namens des Centralvorstandcs des Schweiz. Samariterbnndes,
Der Präsident: Louis Cramer. Der Sekretär: Max Hot).

Die Direktion, die am 26. April 1901 in Ölten Sitzung hielt, setzte die diesjährige
Delegiertcnversammlnng fest auf Samstag und Sonntag, 15. und 16. Znni, in Basel.
— Das Protokoll der Sitzung folgt in nächster Nr. des Noten Kreuz.

Aus den Vereinen.
Jnterlakcn. (Korresp.) Der nun über 120 Aktive zählende Sa in aritcrve rein Jnterlakcn und

Umgebung hielt am 12. April seine Hauptversammlung ab, an welcher 15 Aktivmitglieder anfge-
nommen wurden. Auch wurde das Protokoll von der letzten Versammlung genehmigt. Für Sonntag den
2. Juni steht Jnterlakcn Besuch bevor. Der Ccntralvorstand des schweiz. Samariterbnndes hat beschlossen,
die diesjährige cirka 100 Mann starke Delegicrtenversaminlnng in hier abzuhalten. Sie seien uns alle herz-
lich willkommen. Von hiesiger Sektion werden die Vorstandsmitglieder an genannter Zusammenkunft als
Delegierte fungieren. Punkts Festlichkeiten soll im kommenden Dezember die 10jährige Existenz des Inter-
lakncr Samaritcrvcreins gefeiert werden. Zu den bezüglichen Vorbereitungen wurden gleich einige Männer
bezeichnet. Wie in der Tagcspresse früher schon angedeutet worden, haben wir hier nun auch den Sitz der
oberländischen Sektion des bermschen Kantonalvcrbandcs vom Roten Kreuz, mit den Herren Lichtenberger,
Nnesch, Feller und Bieri an der Spitze. An der nächsten Rot-Kreuz-Sitzung soll der Jntcrlakner Samariter-
verein als Kollektiv-Genossenschaft angemeldet werden. Wünschen wir auch diesem neuen hiesigen Zweig
vaterländischer Bestrebungen bestes Gedeihen. Der Gemeinde Habkern werden zwei neue Samaritcr-DepotS
zugeteilt, so daß nun in dort vier Feldapotheken vorhanden sind, wozu die Finanzen auch alle von dort
her geflossen sind. Den Unterhalt übernimmt der hiesige Samaritcrvercin. Unter Unvorhergesehenem wurde
beschlossen, von nun an im Prinzip alle Jahre mit einem der benachbarten Samaritcrvereine Thun, Gündli-
schwand, Grindelwald,,, Bricnz oder Meiringcn eine Fcldübung gemeinschaftlich durchzuführen; ferner per
Jahr wenigstens eine Übung an einer Bahnstation, eine Übung àn einer Schiffsstation, sowie auch Nacht-
Übungen zu veranstalten, wie dies andern Orts auch praktiziert wird. Diese den Samariterverein Jnterlakcn
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und Umgebung ehrenden Beschlüsse sollen dem alle 14 Tage erscheinenden offiziellen Vercinsorgan, „Das
Rote Kreuz", mitgeteilt werden. Dieses Blatt kostet 3 Fr. jährlich und wird behufs Weiterstudium zum
Abonnement bestens empfohlen. Bestellungen nimmt entgegen der Vorstand. („Oberland.")

Am 3. April fand die Schlußp riif u n g des Samaritcrkurscs Bcrn-Länggaffc mit 16 Damen und
6 Herren statt. Der Kurs stand unter Leitung oon Hrn. Dr. F. Liischer, der unterstützt wurde durch Hrn.
Hülfslehrer Michel. Hr. Dr. Kürstciner vertrat den Centralvorstand.

Unter Leitung von Hrn. Dr. Hubcr, dem Hr. Burgcner als Hülfslehrer zur Seite stand, fand in
Grindelwald ein Samaritcrkurs durch Schlußprüfung vom 9. April seinen Abschluß. Es beteiligten
sich daran 14 Männer. Hr. Dr. Schär aus Mciringen war im Auftrag des Bundesvorstandes anwesend.

Die Schlußprüfung des Samariterkurses BirmcnSdors fand am 14. April im Beisein des Hrn.
I. I. Bürkli vom Centralvorstand statt. Der Kurs stand unter Leitung von Hrn. Dr. Mcili, Wctswcil,
und Hülfslehrer Müller; er zählte 9 Herren und 7 Frauen als Teilnehmer.

In Kiesen fand am 14. April die Schlußprüfung des dortigen Samarilerkurses,,statt, der unter
Leitung von Hrn. Dr. Gutjahr und mit Beihülfe der Hülfslehrer A. Güngcrich und F. Äschbacher abge-
halten wurde. Teilnehmerzahl IS Männer und 7 Frauen. Vertreter des Bundesvorstandes: Hr. Dr. Born
in Thun.

Im Beisein von Hrn. Untersander, Mitglied des Centralvorstaudcs, fand am 21. April 1901 die

Schlußprüfung in Wolshalden (Appenzcll) statt. Der Kurs wurde geleitet nnd in Praxis und Theorie
erteilt von Hrn. Dr. Eberschweilcr und war besucht von 25 Herren und 30 Frauen.

Am 14. April fand die Schlußprüfung des Samaritcrkurscs Biimpliz statt, der von Hrn. Dr.
Schwendter und den Hülfslehrern Nyffencgger und Frl. Schort geleitet worden war. Es nahmen daran
teil 19 Frauen und 5 Männer. Der Centralvorstand des Samaritcrbundes war durch Hrn. Dr. Schär in
Bern vertreten.

In Luzern fand unter Leitung der HH. Dr. Elmigcr, Dr. Rob. Steiger, Dr. Fricdr. Stockcr und
Dr. Zemp ein Samaritcrkurs mit 44 männlichen Teilnehmern statt. Die Schlußprüfung, der Hr. Dr.
Schenker von Aarau beiwohnte, wurde am 14. April abgehalten.

Von Hrn. Dr. v. Sury in Sumiswnld wurde in KramerShauS-Diirrgraben (Bern) ein Samariter-
kurs mit 14 Männern und 3 Frauen abgehalten. Als Hülfslehrer amtete Hr. Hirt von Grüncnmatt, wäh-
rend an der Schlußprüfung vom 28. April Hr. Tillmann, Langnnu, den Centralvorstand vertrat.

Am 20. April wurde die Schlußprüfung des Samaritcrkurscs Bcrn-Lorrainc-Brcitenrain abge-
halten, der von Hrn. Dr. Jordy geleitet war. Ihm stunden als Hülfslehrer zur-Seite die HH. Schmid und
Küenzi und Frau Leuenberger. Die Teilnchmcrzahl betrug 26 Frauen und 21 Herren. Als Vertreter des
Ceutralvorstandes war Hr. Dr. O. Schär anwesend.

Hübltke Einbanddeckel! das „Rote Kreuz" und den „Häuslichen Herd"
sä,, auf Ende des Jahres unsern Abonnenten zu

billigem Preise dargeboten werden. — Muster der Einbanddecken werden an den bevorstehen-
den Delegiertenversammlungen unserer Organisationen zur Ansicht ausliegen. — Wir fordern
die Abonnenten und Vereinsvorstände auf, dieser Angelegenheit ihre Aufmerksamkeit zu schenken.

^ 1^) I
MHlly-WmNellsW ill Kl«.

Die Pstcgerinnenschnle in Bern beginnt am 15. Oktober 1901 den fünften Lehrknrs.
Die Zahl der aufzunehmenden Schülerinnen ist eine beschränkte, daher rechtzeitige Anmeldung
geboten. Anfragen nnd Anmeldungen an s5

Rot-Krenz-Megerinnenschnle Finden Hosspital, Kern.

Krankenpflegerin
gvsuvkî,

tüchtige, geschulte, für Besorgung der Kranken in der
Gemeinde. Anmeldungen, womöglich mit Zeugnissen,
sind zu richten an Hrn. I. Jrmiger, Großrat,
Menziken (Aargau), woselbst alle nähere Auskunft
erteilt wird. s4
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Druck und Expedition» Schüler eb Cie., in Viel.
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